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2 ntelligeng-Biatt 2 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinziagl⸗Intelligenzꝙ⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
f Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


NO. 88. = 


Freitag, den 16. April! 1847. 


Angemeldete Fremde 
Angekommen den 14. und 15. April 1847. 


Die Herren Kaufleute Reimann aus Marienwerder, Gtönberger aus Thom, 
Daridſohn und Herr Oberſt Schröder aus Königsberg, leg. im Engifcben Haufe. 
Herr Gutsbeſitzer E. Beyer aus Krangen, Herr Kaufmann Lickfett aus Elbing, log. 
im Hetel de Berlin. Monsieur de Vernus, Gouverneur de la banque de France, 
Monsieur Paul Rodier de Saligies, Employe à la banque de France, Mon- 
sieur A. Bleymüller, Banquier Consul de la Hesse Electovat de Paris, 
die Herten Gutsbeſitzer Hering auf Gr. Mierau, Wendt auf Grabung, Hr. Kauf⸗ 
mann E. Zamojski aus Worlawek in Polen, og. im Hotel du Nord. Herr Eleri- 
cus Friedr. Talikowsky aus Pelplin, Herr Friſen: Auguſt Schmidt aus Königsberg, 
Herr Sdminiſtrator Friedrich Henny aus Gu ſchau, Heir Kaufmann Theodor Har⸗ 

tig aus Stettin, log. im Deutſchen Haufe. Die Herten Ober⸗Amtmänner Friedrich 
Sahldach aus Neugurb, Bertram nedſt Famille aus Graudenz, Herr Guts beſitzer 
Carl Siewert eus Dobrzwin, die Herren Kaufleute Franz Mahlendorff aus Berlin, 
Fritz Schneider aus Breslau, Herr Oekonvm Joh. Hahn aus Liegnitz, Herr Pri⸗ 
vat Sectetair Sam. Siedler aus Bromberg, log. in den drei Mohren. Herr Hof⸗ 
beſitzer Ziehm aus Stüblau, die Fränlein Preuß, Prawdzecka und Meermann aus 
Dirſchau, log. im Hotel de Thorn. Herr Lieutenant Englicht aus Miradau, Herr 
Kaufmann Molkentin aus Berent, Herr, Clericus Matheg aus Pelplin, log. im 
Hotel d' Oliva. 8 i * N 

Bekannima chungen. 3 

1. Wegen Umpflaſterung des zwifchen der kleinen und der großen Scharrma⸗ 


+ 
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chergaſſe belegenen Theils der Heil. Geiſtgaſſe wirdz dieſer Theil vom 19. d. Mts. 
ab, auf etwa 14 Tage für Fuhrwerke gefperrt fein. : 
Danzig, den 15. April 1847. 
Der Polizei⸗Präſident. 
v. Clauſe witz. 
2. Die nach § 132. des öttlichen Mabi« und Schlachtſteuer⸗Regulativs für 
den Eingang und Ausgang mahl, und ſchlachtſteuerpflichtiger Gegenſtände in Neu⸗ 
fahrwaſſer keſtimmte Stener⸗Straße 5 
von der Stadt vorlängd dem Weichſel⸗Ufer zur Schleuſe, dann links 
ö zum Packhofe in Neufahrwaſſer 
iſt wegen Reparatur der Brücke am Weichſelufer geſperrt worden. 
Für die Zeit det Sperrung muß daher der Meg 
von Danzig kommend, linke beim kleinen Ballaſt⸗Kruge verdei, längs 
des Kirchhofes durch die Schul⸗Straße und dann techts zum Packhofe 
in Neufahrwaſſer, — N 
beim Transport ftewerpflichtiger Gegenfiände und des Schlachtviebes als Steuer 
Straße angeſehen u. bei Vermeidung der Defraudalions⸗Strafe innegehalten werden; 
wovon wir das Pablikum benachrichtigen. g 
Danzig, den 13. April 1817. 
a Königl. HauprrZoll-Anat, 
3. Die Uhrmacher Jacob Albert und Caroline Ehrifiine geb. Mink⸗Lewan⸗ 
dowskiſchen Eheleute von hier haben mittelft Vertrages vom heutigen Tage die we⸗ 
gen Minderjährigken der EHefrau ausgeſetzt gebliebene Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes in ihrer Ehe ausgeſchloſſen. \ 
Marienburg, den 26. März 1847. a 
4 Königliches Land⸗ und Stadt» Gericht. 
Entbindung. 
4. Heute früh, 1410 Uhr, wurde meine liebe Frau von einem muntern Knäd⸗ 
hen glücklich entbunden. J. A. Bergmann, Zimrnermeiſter. 
Danzig, den 14. April 1847. 
f Todes f älle 
5. Heute früh, 515 Uhr, entſchlief fanft, nach 8⸗fägigem Krankenlager, unfere 
geliebte Schweſter und Tante, Frau Anna Mania Quandt geb. Wernick, im 7öſten 
Lebensjahre. Um ſtille Theilnahme bittend widmen dieſe Anzeige allen Verwandten 


und Freunden der Verſtorbenen die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 15. April 1847. 2 
6. Nach vier monatlichem ſchwetem Leiden entſchlief ſanft voll Ergebung und 


Glaubens zuverſicht heute früh, um 214 Uhr im eben angetretenen doſten Lebens⸗ 
jahre, die verwittwete Frau Senator i 


Friederike Caroline Jantzen geb. Schmidt, 


was wir in tiefer Betrübniß anzeigen. Die hinterbliebenen Kinder, Schwieger⸗ 
Danzig, den 15. Apr 1847. Söhne und Enkel. 
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titerarifde Anzeigen. 
7. Ju L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., iſt vorrätig: a s 
Naͤrriſches Complimentirbuch. Herausgegeben von Wilh. 


Kaulen. Mit Illuſtrat onen von F. Wie ſchebrük. Zweite vermehrte Auflage. 

Preis 10 Sgr. = a 4 

8. n L. G. Homann's Kunſt⸗ u. Buchhandlung, Jopengaſſe No. 

598., ging fo eben ein: ; : ; 
Gervinus, die Preußiſche Verfaſſung 


und das Patent vom 3. Februar 1847. Preis 16 far. 


A “ * n 1 23 8 1 1 gr 
. in verheiratheter Tiſchlergeſelle findet in meiner Holzbronze⸗Fabrik 
nde Beſchäftigung. Jos. Weinstock. 


10. Die Lehrerſtelle in der unterzeichneten Anſtalt iſt noch nicht beſetzt und wir 
fordern daher dazu qualificirte Perſonen auf, ſich an einem der nächſten Donnerſtage, 
Nachmittags 3 Uhr, im Lokale der Anſtalt zu melden. 
Danzig, den 15. April 1847. 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Focking. Wu 


4 3 8 
11. Die aus de: Stadtbibliothek entliehenen Bücher find, der Ber 
ordnung Eines Hochedlen Rathes gemäß, am 10., 14. oder 17. d. M. zur Reviſion 
dorthin wieder abzuliefern. 3 Dr. Löſchin. 
Am g. Npril 1847. 


12. Es ſollen Donnerſtag, den 29. d. M., Nachmit⸗ 


tags 4 Uhr, nachſtehende Gebäude zum Abbruch derſelben an den Meiftblerenden 
im Lokal der Anſtalt verkauft werden: 

1) die ſogenannte alte Kirche mit den daran ſtoßenden Anbauten, als mit der 
Sacriftei, der ſogenannten Heilknechts⸗Wohnung und den vorſpringenden Abs 
trittsgebäuden, 

2) die bisherige Dienſtwohnung des Oberarztes, 0 

ſammtlich auf dem Fundo der unterzeichneten Auſtalt belegen. 
Die Bedingungen find täglich bei dem Inſpector der Anstalt Herrn Rothlan⸗ 
der einzuſehen. ̃ 
Danzig, den 15. April 1847. N a 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazateths. 
Michter. Gertz. Focking. Wüſt. 
0 er 
13. Marra⸗Polka, Walzer von Ricci, als Einlage der Liebestrank, ges 
ſungen von Frl. v. Marraz z. hab. im Theater⸗Burtan u. i. d. hieſ. Muſikahenh. 
14. Ein kleiner Compass ist aus einem Stockknopf: verloren gegangen. 
Der ehrliche Finder erhält eine Belohnung Langsnmarkt 497. 
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K Freitag, den 16. April. Abſchie ds ⸗B enefiz u. letzte Darſtelung des r 


tl. v. Mar ra. Ite Abth. Beliſar, (Frl. v. Mara: Irene.) ue 


wird. — Herr M.⸗D. Deneke wird 2 Fantaſien für die Violine 3% 
Br 3. Abth. Die Nachtwandlerin (Frl. v. Marra: 28 
mine. 8 7 

Sonntag, den 13. April. (VI. Abonn. Nro. 20.) Zum Schluß der Bühne: 1 
Robert der Teufel. Herr Hinterberger vom Stadttheater zu 17 
Magdeburg: Robert, als Gaſtrolle. ax 
Gene. € 

** 


N F. 
E72 > OEL ASS E HER I Er Dr EEE SEHE Se EEE ENENE EEE ELELENEAEFENEREN ET 
166 | COLONIA. | 


Die Jeuer⸗VBerſicherungs⸗Geſellſchaft „Colonia“ zu Cöln af. verſichert 


fowoht Gebäude, als bewegliche Gegenflände jeder Art gegen feſte, billige Prämien. 


Der unterzeichnete zum Abſchluß der Ver ſicherungs⸗ Policen bevollmächtigte 


Haupt⸗Agent, ſowie die Unter⸗Agenten, für Danzig Herr J. E. Mintz, Jos 


pengaſſe 638. und für Neufahrwaſſer Herr Apotheker F. Prochnow 


bih. Konzert worin Frl. o. Marra mehrere Piecen vortragen 88 


find jederzeit bereit, Auskuuft zu ertheilen u. Verſicherungs⸗Anträge entgegen zu nehmen. 


Danzig, den 14. April 1347. E. F. Pannenberg, Langgaſſe 368. 
17. Das Nahrungshaus Heil. Geiſt⸗ und Faulengaſſen⸗Ecre 1606., in welchem 


disher eine Brauntwein⸗Deſtillation und Leder⸗Verkauf betrieben worden, mit dem 


dazu gehörigen, iu der Faulengaſſe 1953. belegenen Haufe ſoll entweder verkauft 
oder vermiechet werden. Das Nähere Breitegaffe 1147. 2 Treppen boch. ; 
18., Auf mehrere bäuerl. Orundfl. im Schönecker Ger.⸗Bez., eren 4 M. o. hier, 


1 3 2 culm. Hufen groß, werden Darlehne zur Iſten Hyp. von 150 3 300 Rthl. 


geſucht. Die Zahlungen werden nue gegen Aus händ. der vollſtänd. Hypotheken⸗ 


Dokumente verlangt, im Lllgemeinen 14 T. bis 3 W. nach Abſchluß des Geſchäfts. 
Reflectirende wollen ſich gefälligſt melder bei dem N i 
Tommiſſionair, Eruſt Lampe, Heil. Geiſtg. No. 1010. 
19. Kinder, die noch nicht das te Jahr erreicht haben, werden benuff. u. une 
terricht. in der Warte⸗Schule Laugefuhr No. 78. Meh. Engel, Lehrerin. 
20. Die erſte Sendung neueſter Modell Hüte und Hauben empfing 
Mar Schweitzer, Langgaſſe No. 378. 


21. Ein ordeutl. Menſch von 19 Jahren wünſcht eine Steile als Mufburſche 


oder Haus lnecht. Zu erfahren im Geſinde dateau Fiſchmack: 1590. bei Sydow. 
* Die Veränderung meiner Wohnung aus der Breitgaſſe nach der großen 
Hoſennähergaſſe No. 680, zeige ergebenſt an Friederike Labuda. 

23 Die zuſammenhäagenden Häuſer Hundegaſſe 237. und Ketterhagſchegaſſe 


235. follen ſofort verkauft werden. Das Nähere iſt bei mir ſchwarzen Meer No. 357. 


| F. Kaſchner. 
zu erfahren. Beilage. 


* 
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Beilage zum Danziger Intellioenz⸗ Blatt. 
No. 88. Freitag, den 16. April 1847. 


24. Strohhuͤte wäſcht, v. A ſgr. AN, moderniſirt u. garnitt g. ſchönſt., d. 
große Berlin. u Pariſ. Strohh „W.⸗Anſt. v. Schröder, Fraueng. 902. an d. Pfarrkirche. 
2 Ein Vurſche, der Luft hat Tiſtk ler zu werden, melde ſich Töpfergaſſe 21. 
26. Es wünſcht ein Mädchen im Schneidern und Nähen in den Häuſern beſchäf⸗ 
tigt zu werden Tiſchlergaſſe No 617. N Anne Hammer. 
2. „Die Veränderung feiner Wohnung von der Breitgaſſe nach der grogen 
Hofennähergaffe No. 680. zeigt ergebenſt an Ferdinand Labuda, Maler. 


26. Versicherungen aufp, Dampfboot zar See verladene 


Waaren, sowie Strom-versiehere ngen schliesst für die AGRIPPINA 
in Cöln sofort ab der Haupt-Agent Alfred Reinick, Brodbänkg. 667. 
29. 2 tafelförmige Fortepionos find zu vermiethen Holzmarkt 1339., 1 Tr. h. 
30. Es wein Mäbchen d. Tag f. 12 fgr, zu nähen. Zu erfr. Schüſſeld. 1151.2 T. h. 
31. 100 rtl. a. Wechſ., verb. m. and. Sich. w. gef. im Int.⸗C. unt. G. 

32. Eine erfahrene Köchin wünſcht recht baldigſt einen Dienſt. Näh. Hundeg. 283. 
. —— pen nn EEE NEL — ——— 
WCF 
33. Das jetzt von den Herren Brinckmann und Davis bewohnte Hauptlogis 
in meinem Haufe Hundegaſſe No 286, nebſt Stall, iſt zum 1. October d. J. 

zu bermiethen. Nöheres dafelbt. Zernecke. 
34. Schnüffelmarkt 634. iſt 1 Laden, Comtoirſtube, Küche v. 1. Auguſt d. J. zu verm. 
35. Ein meuklirtes Zimmer iſt zu vermiethen Heil. Geiſtgaſſe No. 1004. 
36. zorſt. Graben No. 175. iſt eiue Stube m. Meubeln und Betten zu vermiethen. 
37. Dienergafe No. 149. ifi ein kleines Logis mit Meubeln zu vermiethen u. g. 3. b. 
36. Ankerſchmiedeg. 180, iſt 1 Wehnung, 2 T. h, gl. 3. v. Zu erft. Hundeg. 298, 
39. Das Haus n. Warten No. 68. im Jäſchkenthal iſt zu vetmieihen. 
40. Sandgrube No. 386. ſind 3 Zimmer mit Eintritt i. d. Garten ſogleich zu verm. 
42. Langenmarkt No. 444. iſt ein Logis, beſtehend aus 4—5 Zimmern, Küche, 
Keller, wer auch Pferdeſtall und agenremiſe zu vermiethen. Näheres daſelbſt 
on 11—1 Uhr. 


42. Holzmarkt 1339 iſt ein elegantes Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
x Sachen zu verkaufen in Danzig. 
ö 2 Mobilia oder bewegliche Sachen. f 
43. Frisches Barclay- Porter erhielt mit dem 
Schifte Fuchsia“, Capt. Davison von London 
die Weinhandlung von 5 g 
N J. H. L. Brandt, 


Langenmarkt No, 442 


* 
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44. Sechs polirte Polſter⸗Stühle mit Haartuch⸗Bezug, ein polirter Waſchtiſch 
und Betten, find zu verkaufen Häkergaſſe No. 1513. 8 
45. Einem refp. Publikum zeige ich hiemit ergebenft an, daß von nůchſtem 
Sonsabend täglich freſches Bockbier von vorzüglicher Qualität zu haben iſt. 
i Zr Friedrich Engelmann, 
RE: Bierhalle, Hundegaſſe No. 72. 

46. Eine gebrauchte, aber im beſten Zuſtande ſich befindende Waage von circa 
20 Le Tragfähigkeit und Ketten nebſt 10 C. Gewicht ſteht billig zum Verkauf. 
Näheres Schnüffelmarkt No. 712. N 2 
47. Guten alten Käſe empf. die Handl. o. M. Schreiber & Co., 4. Damm 1531. 
48. Ein ſehr gut erhalt. mah Schreibebureau u. 1 beſ. groß. u. ſchön. Ephen 
ſ. preisw. zu verkaufen Mottlaugaſſe am Leegenthor No. 289. 6 
49. Schöne friſche Butter i. Pfunden, pr. tt 54 ſgr., empf. H. Vogt, Breitg. 1198. 
50. Ein Schaufenſter nebſt Zubehör iſt vorſt. Graben No. 165. zu haben. 
53. Schöne alte Werd. Käſe ſ. z. h. Nadaune No. 1686. 
52. Poggenpfuhl No. 185. find mehrere alte Oefen zu verkauſen. 
53. Altſt. Gr. 438. ft. 6 neue dirkene gut gearb. Rohrſtühle zum Verkauf. 
54. Besten alten Werd. Käse empfiehlt billigst 

a 8 a Ilermann Jantzen, Isten Damm 1124. 


r n i 

55. In der Wedelbſchen Hoſbuchdruckerti erſchien ſo eben und iſt für 174 
Sgr. zu haben: 8 das April⸗Heft der 8 f 
„Patrouille“. 
8 von A. Marrder. 

Inhalt: 1) An Fräulein von Marta. 2) Gutgemeinte Seitenhiebe 
für anmaßliche Icurnaliſten, von A. Marder 3) Stoßfeufzer eines Dan⸗ 
iger Handlungedieners. 4) Dr. Ryne Quehl, Friedrich der Große und die 
Theaterlocdmotibe. 5) Auch Etwas dur „Geſchichte der Danziger Kritik, von 
H. F. Heine. 6) Theater⸗Patrouille — Scene im Danziger Stadttheater von A. M. — 
Recenſionen von Markull p.p. 7) Zeitungs⸗Patroulle. 8) Lrcal-Patreuille — Ge⸗ 
ſpräch zwiſchen Rarhsthumm und Pfarrthmim von H. F. H. — p. p. > 


Gratis: Beilage: 


die Thron - Rede Sr. Majeſtät p. p. 


